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CSU-Stadtratsfraktion Erlangen, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathaus 
91052 Erlangen 

23. Mai 2023/AB 
 

Anfrage zum Stadtrat am 24. Mai 2023 

hier: bauliche Veränderung an der Einmündung Ludwig-Thoma-Straße 
in die Burgbergstraße 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

das Deckensanierungsprogramm Burgbergstraße wurde zum Anlass genommen, signifikante 
bauliche Veränderungen an der Einmündung Ludwig-Thoma-Straße vorzunehmen. Eine weitere 
Information dazu lag dem Stadtrat bzw. dem zuständigen Ausschuss nicht vor. 
 

Während eine Entsiegelung grundsätzlich zu begrüßen ist, sollten Maßnahmen in diesem Umfang 
und mit diesen Auswirkungen immer dem entsprechenden Ausschuss zur Kenntnis gegeben 
werden. Auch eine Information der Anwohner halten wir für sehr wichtig. 
 

Aufgrund der aktuellen Unklarheit über das genaue Vorhaben wurden aus den Reihen der 
Betroffenen zahlreiche Bedenken geäußert. Zur aktuell in der Umsetzung befindlichen baulichen 
Veränderung an der Einmündung Ludwig-Thoma-Straße in die Burgbergstraße erbitten wir daher 
nähere Informationen zu folgenden Punkten: 

1. Schleppkurven in allen Fahrtrichtungen für LKWs / Müllfahrzeuge 

2. Planungen für Baumpflanzungen und damit zusammenhängende Beeinträchtigung von 
Sichtachsen bzw. Höhenbeschränkungen im Kreuzungsbereich 

3. Wegfall bisheriger Parkmöglichkeiten 

4. Stand und weiterer Zeitplan der Baumaßnahme 
 

Darüber hinaus haben wir folgende Fragen: 

• Mit welchen künftigen Einschränkungen im genannten Kreuzungsbereich im Vergleich zum 
vorhergehenden Zustand ist zu rechnen? 

• Welche Überarbeitung der Umsetzungsplanungen noch vor Abschluss der 
Straßenbauarbeiten sind möglich? 

• Kann zugesagt werden, dass zukünftig derartig umfängliche Maßnahmen besser 
kommuniziert werden, Anwohner informiert werden und der zuständige Ausschuss vorab in 
Kenntnis gesetzt wird?  

 
Mit freundlichen Grüßen 

 
Dr. Kurt Höller 
Stadtrat 

 


